
20 Jahre
Kompetenzagentur 

Regensburg
2003-2025



Beginn der Förderung 
„JUGEND STÄRKEN im Quartier“
 Gründung des Modellprojektes 

„Kompetenzagenturen“ durch das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend 

 Förderung der Initiative „JUGEND STÄRKEN“ 
aus den Mitteln des Europäischen Sozialfonds

2002
Start als 

Modellprojekt

2003
Gründung

Kompetenz-
agentur

2004
Erweiterung des 

Angebots

Angebotsstruktur

 Aufsuchende Arbeit an den städtischen 
Haupt- und Berufsschulen (Pestalozzi, St. 
Wolfgang, Berufsschulen I, II und III)

 Abgleich von Kompetenzen und Bedürfnissen 
des regionalen Arbeitsmarktes (Matching), 
sowie Stellensuche und Bewerbungstraining

 Vermittlung in unterstützende Hilfen zur 
beruflichen Integration (Sprachkurse, 
Nachhilfeunterricht, Drogenberatung, 
Maßnahmen der Jugendhilfe)

 Zusammenarbeit mit wichtigen 
Kooperationspartnern (ARGE Regensburg, 
Agentur für Arbeit, Amt für Jugend und 
Familie, Lern-/Jugendwerkstatt, 
Jugendmigrationsdienst, D.E.B., ifju)

Qualifizierung
 Förderung im Rahmen des Modellprogramms 

„Arbeitsweltbezogene Jugendsozialarbeit“ 

 Ziele sind die Vorbereitung junger Menschen mit 
besonderem individuellen Unterstützungsbedarf 
nach § 13 Abs. 1 SGB VIII auf die (Wieder-) 
Aufnahme von schulischer und beruflicher Bildung, 
berufsvorbereitenden Maßnahmen bzw. Arbeit

 Schaffung effektiver/effizienter Strukturen der 
Zusammenarbeit zwischen Trägern der öffentlichen 
Jugendhilfe, freien Trägern im Bereich 
Jugendsozialarbeit, Agenturen für Arbeit, 
Jobcentern, (Berufs-)Schulen, Quartiersmanagement 
und Wirtschaftsakteuren (z. B. Unternehmen und 
Kammern)

Anerkennung
als Kompetenzagentur durch das 
Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend



2005
Etablierung des 

Kurses 

Angebot Kurs und Projektarbeit
 Beginn des Kurses in der 

Kompetenzagentur zum Erwerb des 
Qualifizierenden- oder einfachen 
Hauptschulabschlusses  

 Einbindung in das Projekt „JOA“ (Jugend 
ohne Ausbildung) mit dem Ziel einer 
adäquaten Beschulung Jugendlicher ohne 
Ausbildungsvertrag in den städtischen 
Berufsschulen

 Beratung der Lehrkräfte in den 
Berufsschulen

2007
Bezuschussung 
durch Jobcenter 
+ Arbeitsagentur

Änderung der Förderung
 Förderung aus den ESF-Mitteln des 

Bundesprogrammes zu 45%. 

 Beteiligung der Jobcenter Regensburg 
und der Arbeitsagentur an der 
Förderung

 Erweiterter Austausch zwischen den 
bayerischen Kommunen und freien 
Trägern aufgrund der Expansion der 
Kompetenzagenturen

2008
Einführung neuer 

Schulkurse

Durchführung weiterer Kurse
 Angebot „Lückenfüllerkurs“ für schwache 

Hauptschüler zum Erwerb des 
Erfolgreichen Hauptschulabschlusses

 Organisation, Durchführung, Begleitung 
und Betreuung eines eigenen Qualikurses, 
der die Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
auf die externe Prüfung an einer 
Mittelschule vorbereitet



2011
Etablierung
Quali-Kurs

Anfragen aus 
dem Landkreis 

Regensburg

Maßnahmen
 Vermittlung in 

berufsvorbereitende Maßnahmen

 Vermittlung in 
Arbeitsgelegenheiten

 Vermittlung in EQJ (Einstieg und 
Qualifizierung für Jugendliche, 
mehrmonatige Betriebspraktika)

 Vermittlung in Kurse zum 
Nachholen von Schulabschlüssen

Intensivierung 
Zusammenarbeit 

mit Jobcenter 
Regensburg

Erweiterung des Quali-Kurses
 Schüler und Schülerinnen werden hier in 

Kleingruppen von ausgebildeten 
Lehrkräften auf den Erfolgreichen bzw. 
Qualifizierenden Hauptschulabschluss 
vorbereitet 

 Die sonstige Betreuung bei Problemen 
oder der weiteren beruflichen Planung 
übernehmen die pädagogischen 
Fachkräfte der Kompetenzagentur



2013
Bewerbungskurs 

Mittelschule 
Neutraubling

Bewerbungskurs in der Praxisklasse
 Im November und Dezember wurde ein einmaliger 

Kurs in der Praxisklasse Neutraubling abgehalten, 
mit den Themen: 

- Bewerbungsunterlagen erstellen (2 Blöcke)
- Wichtige Hinweise für das Praktikum (1 Block)
- Das gut vorbereitete Vorstellungsgespräch 

(1 Block)

 Wichtig war die praktische Vermittlung der Inhalte 
und die Erstellung eines Leitfadens zur Bewerbung

Unbefristete 
Verlängerung der 

Kompetenz-
agentur

Unbefristete Personalstellen
 Auch das Personal der 

Kompetenzagentur (insgesamt drei 
Stellen) erhält einen unbefristeten 
Arbeitsvertrag 

10-jähriges 
Jubiläum 
Oktober 

2013 

Ende der 
2. Förderphase 

Projekt „JUGEND 
STÄRKEN im 

Quartier“
am 31.12.2013



Erweiterung des Personals
 Die Kompetenzagentur vergrößert 

sich von drei auf vier 
pädagogische Fachkräfte

2014
Stellen-

aufstockung

2015
Schulung der 

pädagogischen 
Fachkräfte

Fortbildung der Mitarbeitenden
 Ausbau der fachlichen Kompetenz durch diverse 

Fortbildungen der pädagogischen Fachkräfte
(z. B. „Motivation in Zwangskontexten“ für alle 
Mitarbeitenden, Hamet, Lösungsorientierter 
Coach, konfrontative Pädagogik, u.a.m.)

Ausbildung 
Qualitätskoordination 
 Ausbildung einer 

Mitarbeiterin zur 
Qualitätskoordinatorin 



Beginn der 
3. Förderphase 

Projekt „JUGEND 
STÄRKEN im 

Quartier“

Projekt „JUGEND STÄRKEN im Quartier“
 Seit Jahresbeginn 2015 wird die Kompetenzagentur 

durch das Modellprogramm des Bundesministeriums 
für Frauen, Senioren, Familien und Jugend und des 
Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit aus den Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds gefördert 

 Das Programm unterstützt junge Menschen mit 
Startschwierigkeiten beim Übergang von der Schule in 
den Beruf mit aufsuchender Arbeit, Beratung und 
Einzelfallhilfe 

 Ziel ist, individuelle Hürden auf dem Weg Richtung 
Ausbildung und Arbeit zu überwinden und eine 
schulische, berufliche und soziale Integration zu 
ermöglichen 

 Realisierung von Mikroprojekten 

 Förderzeitraum: 01.01.2015 bis 31.12.2018

Mikroprojekt „Die 
Zaunkinder“ der 
EJSA Regensburg 

2015

Initiierung durch das Förderprogramm
 Finanzierung einer Spieltonne an der Pestalozzi Mittelschule



2016
Hohe Arbeits-

auslastung

Anstieg der Fallzahlen
 Die Nachfrage an Beratungsangeboten der 

Kompetenzagentur nimmt zu, somit ist die 
Arbeitsauslastung des Personals sehr hoch, 
weshalb die Jugendlichen längere Wartezeiten 
in Kauf nehmen müssen (insgesamt 388 Fälle)

 Immer mehr Institutionen, Beratungsstellen, 
Bildungseinrichtungen und Ämter schätzen 
die Zusammenarbeit mit der 
Kompetenzagentur 

Mikroprojekt 
„Hausers 

Kochlust“ EJSA 
Jugendcafé

2016

Interkulturelles Kochcoaching
 In Zusammenarbeit mit dem EJSA Jugendcafé und 

dem Koch Christoph Hauser („Hausers Kochlust“) fand 
im Sommer ein interkulturelles Kochcoaching statt. 
Teilnehmende waren unbegleitete Minderjährige aus 
den Erstaufnahmeeinrichtungen und Wohngruppen

 Zur Vorbereitung auf den Qualifizierenden 
Mittelschulabschluss im Fach „Projekt Soziales“ hatten 
die Schüler und Schülerinnen bei Hauser‘s Kochkunst 
an drei Tagen die Gelegenheit, von einem erfahrenen 
Koch in die Welt des Kochens eingeführt zu werden

Mikroprojekt 
Stadtteilbroschüre 

Wohnquartier 
Süd-Ost

2016

Erweiterung der aufsuchenden Arbeit
 Das Jugendzentrum im Stadtteil Süd-Ost wurde 

im Rahmen von JUSTiQ regelmäßig aufgesucht

 Jugendliche aus dem Stadtteil Süd-Ost können 
erfolgreich in die Bausteine Clearing/Beratung, 
Aufsuchende Arbeit und Case Management 
aufgenommen werden 



Vorbereitungen des Wohnprojektes 
„WellKom“
 Im Winter 2017 begannen die Vorbereitungen für 

das Wohnfähigkeitsprojekt der Kompetenzagentur

 Das Projekt soll junge Erwachsene zwischen 18 und 
25 Jahren niederschwellig und ganzheitlich dabei 
unterstützen, die Problematiken der drohenden oder 
bereits bestehenden Obdachlosigkeit erfolgreich zu 
bearbeiten

 Die sozialpädagogische Beratung und Begleitung 
erfolgt dabei durch zwei pädagogische Fachkräfte 
der Kompetenzagentur

 Für das Projekt wurden zwei Wohnungen 
angemietet, die jeweils wiederum zwei Wohnplätze 
bieten

Vorbereitung auf den M10-Abschluss
 Im Oktober 2017 wurden im Vorbereitungskurs zwei 

Plätze geschaffen, um auch den Mittleren 
Bildungsabschluss (M10) nachzuholen 

 Beide Jugendlichen, die sich in der 
Kompetenzagentur auf den M10-Abschluss 
vorbereitet haben, haben diesen auch erfolgreich 
bestanden

Neuer 
Vorbereitungs-

kurs
Erwerb M10

2017

2017
Vorbereitungen
Wohnfähigkeits-

projekt

Weiterer 
Anstieg der 
Fallzahlen 

2017

Die Zahlen steigen von Jahr zu Jahr
 Gegenüber dem Jahr 2016 wurden im Jahr 2017 

nochmal um die 100 Jugendliche mehr beraten 
(Insgesamt 473 Fälle)

 Die Beratungen bei der Kompetenzagentur 
werden inzwischen in hohem Maße nachgefragt

 Mit ihren Schwerpunkten Beratung, Beziehung, 
Bildung und Wohnen deckt die 
Kompetenzagentur damit alle wichtigen 
Bausteine ab, die für eine gute Entwicklung der 
Jugendlichen notwendig sind 



Jugendberufs-
agentur der 

Stadt 
Regensburg 

2017

Kooperationsvereinbarung vom 09. März 2017
 Die Förderung der nachhaltigen beruflichen und gesellschaftlichen 

Integration von jungen Menschen ist eine gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe

 Die geschlossene Kooperationsvereinbarung der 
„Jugendberufsagentur“, die die Agentur für Arbeit, das Jobcenter 
der Stadt Regensburg sowie die Stadt Regensburg, vertreten durch 
das Amt für Jugend und Familie und das Amt für kommunale 
Jugendarbeit unterzeichnet hat, folgt dem gesetzlichen Auftrag 
gem. §§ 18 SGB II, 9 SGB III und § 81 SGB VIII

 Der Lenkungsausschuss der Jugendberufsagentur beauftragte den 
Akteurskreis der Sozialleistungsträger und Vertretende aus dem 
U25-Team des Jobcenters, der Berufsberatung/Arbeitsvermittlung 
der Agentur für Arbeit, der Jugendhilfe im Strafverfahren und 
Jugendsozialarbeit an Schulen des Amtes für Jugend und Familie 
und der Kompetenzagentur des Amtes für kommunale 
Jugendarbeit, sich regelmäßig zu treffen, um sich gemeinsam über 
gelagerte Fälle zu beraten bzw. sich über das weitere Vorgehen 
abzustimmen

 Ziel ist es, dass die jungen Menschen schnellstmögliche 
Unterstützung erhalten, damit sie im Anschluss in den 
Ausbildungs-/Arbeitsmarkt oder in berufsbezogene Maßnahmen 
integriert werden können

 Das Angebot ist niederschwellig und freiwillig 

 Aufgabe der Sozialleistungsträger der SGB II,III und VIII ist, dass die 
notwendigen Angebote, die von den Trägern der Jugendsozialarbeit 
angeboten werden, mit allen Akteuren und Akteurinnen, mit den 
Maßnahmen der Schulverwaltung sowie mit den Trägern betrieblicher und 
außerbetrieblicher Ausbildung und mit den Trägern von 
Beschäftigungsangeboten bedarfsgerecht abgestimmt werden 



Ende der 3. Förderphase 
1. Januar 2015 – 31. Dezember 2018 
 Im Dezember 2018 endete die dritte Förderphase des 

Projektes „JUGEND STÄRKEN im Quartier (JUSTIQ)“

 Ziel von JUSTIQ ist es, jungen Menschen hinsichtlich 
ihrer beruflichen und auch sozialen Integration 
Unterstützung zu bieten

 Im Rahmen des Projektes setzte die 
Kompetenzagentur die Projektbausteine 
„Aufsuchende Arbeit“, „Beratung/Clearing“, 
„Casemanagement“ und in den Jahren 2015 und 2016 
auch „Mikroprojekte“ um

 Zum Abschluss der Förderphase nahm die 
Kompetenzagentur im Oktober auch an der End- und 
Auftaktveranstaltung in Berlin teil 

Kooperation mit den 
Wirtschaftsjunioren Regensburg 
 Seit 2018 besteht zwischen der 

Kompetenzagentur Regensburg und den 
Wirtschaftsjunioren Regensburg eine 
Kooperation, in dessen Rahmen die 
Teilnehmenden der Vorbereitungskurse der 
Kompetenzagentur ein Bewerbungsgespräch 
mit Vertretern der Wirtschaft trainieren können 

 An der TechBase wurde eine gemeinsame 
Veranstaltung organisiert, bei der neben der 
Situation eines Bewerbungsgespräches auch ein 
Erfahrungsaustausch zwischen den Jugendlichen 
und den Wirtschaftsjunioren stattfand 

Ende der 
3. Förderphase 

Projekt „JUGEND 
STÄRKEN im 

Quartier“

2018
Start 

Wohnfähigkeits-
projekt

Start des Wohnprojektes „WellKom“
 Im Januar 2018 startete das Projekt „WellKom“ der 

Kompetenzagentur zur Vermeidung von 
Obdachlosigkeit von jungen Erwachsenen

 Es wurden zwei Wohnungen angemietet, in denen 
jeweils zwei junge Erwachsene bis zu 10 Monate leben 
können

 Die Bewohner und Bewohnerinnen werden intensiv und 
individuell von zwei Sozialpädagoginnen unterstützt

 Die vier Plätze waren seit Mai 2018 durchgehend besetzt

 Der Andrang ist groß (25 Anfragen insgesamt) und 
gerade in den Wintermonaten sind die Plätze nicht 
ausreichend 

 Die Kompetenzagentur vergrößert sich von vier auf 
sechs pädagogische Fachkräfte

Projekt „1000 
Chancen & deine 

Chance 2018“

2018
Stellen-

aufstockung



Verstetigung der Präsenz an den Schulen
 Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sind mittlerweile 

an der Clermont-Ferrand Mittelschule, der Konrad-
Mittelschule, der St.-Wolfgang-Mittelschule, der 
Pestalozzi-Mittelschule sowie an der städtischen 
Berufsschule II vertreten und bieten Unterstützung, 
sowie Beratung an 

 Die Erfahrung zeigt, dass der Kontakt zur 
Kompetenzagentur, für die Jugendlichen auch nach 
der Schulzeit wichtig ist und oft genutzt wird 

Vermehrte 
aufsuchende 

Arbeit an 
Schulen 

2018

2019
Umzug

Wohnprojekt

Umzug des Wohnprojektes „WellKom“
 Im Juni 2019 konnte das Wohnprojekt von den zwei angemieteten 

Wohnungen ins Michlstift umziehen. Es ist nun im „Menschen in 
Not Schutzhaus“ angesiedelt und bietet Platz für vier 
wohnungslose junge Erwachsene

 Neben den Zimmern mit Bad stehen den vier Teilnehmenden ein 
Wohnzimmer und eine Küche, sowie ein Sportraum zur Verfügung

 Das Wohnprojekt „WellKom“ besteht mittlerweile seit zwei Jahren 
und die Erfolge zeigen sich deutlich. Insgesamt wurden im Jahr 
2019 neun junge Erwachsene im Rahmen des Wohnprojekts 
betreut und es konnten vier Menschen erfolgreich in eine eigene 
Wohnung vermittelt werden

 Im Jahr 2019 gab es insgesamt über 30 Anfragen und darauf 
folgende Erstgespräche. Einem Großteil der jungen Menschen 
konnte leider nur ein Platz auf der Warteliste angeboten werden

Beginn der 
4. Förderphase 

Projekt „JUGEND 
STÄRKEN im 

Quartier“

Beginn der 4. Förderphase
1. Januar 2019 – 30. Juni 2022
 Das Modellprogramm „JUGEND STÄRKEN im 

Quartier“ wird durch Mittel des Europäischen 
Sozialfonds (ESF) aufgesetzt

 Das Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ) und das 
Bundesministerium des Innern, für Bau und 
Heimat (BMI) unterstützen in der aktuellen ESF-
Förderperiode 2019-2022 Angebote für junge 
Menschen zur Überwindung von sozialen 
Benachteiligungen und individuellen 
Beeinträchtigungen am Übergang Schule – Beruf

 Der Schwerpunkt liegt in den Gebieten der 
„Sozialen Stadt“ und vergleichbaren Brennpunkten



Genehmigung einer weiteren Maßnahme
 Im Jahr 2020 wurde die offene Wohngruppe durch den 

Stadtrat genehmigt

 diese startete im Juli 2020 und wird von Don Bosco 
geführt. Es sind insgesamt fünf Plätze für die jungen 
Erwachsenen vorhanden

 Ziel der offenen Wohngruppe ist es, jungen Schülern und 
Schülerinnen oder Auszubildenden, die sich in einer 
akuten Situation von Wohnungsnot befinden, eine 
Übergangslösung zu bieten

 Oftmals kommen die jungen Menschen aus prekären 
Familienverhältnissen, was ihnen den Start in das 
Erwachsenenleben erschwert oder stehen durch ihren 
Migrationshintergrund vor dem Problem, auf dem freien 
Wohnungsmarkt Fuß zu fassen 

Projekt der Wirtschaftsjunioren Regensburg
 In Kooperation mit der Tech Base Regensburg, den 

Jugendmigrationsdiensten, kopfhoch.de, Einhörn Media 
und den Wirtschaftsjunioren fand zum dritten Mal in Folge 
ein gemeinsames Projekt statt

 Die Jugendlichen und jungen Erwachsenen konnten sich 
an den sieben Stationen (z. B. Stärken-Coaching, 
Simulation eines Vorstellungsgesprächs, Erstellen 
professioneller Bewerbungsfotos, „Jobwall“) wertvolle 
Tipps für ihre weitere berufliche Zukunft sichern 

2020
Angebot 
offene 

Wohngruppe

Projekt „1000 
Chancen – Zukunft 

gestalten 2020“

 Die offene Wohngruppe bietet den 
Bewohnern und Bewohnerinnen eine feste 
Wohnadresse und einen sicheren Platz 



Beratungs-
gespräche

im Jahr
2020

Statistische Daten 2020
 In diesem Jahr haben insgesamt 518 junge 

Menschen (davon 198 weiblich und 320 
männlich) die Beratung der 
Kompetenzagentur in Anspruch genommen

 Davon waren drei von fünf Teilnehmende das 
erste Mal in der Kompetenzagentur

 über 500 Beratungsgespräche wurden Corona 
bedingt telefonisch durchgeführt

 durch große Bemühungen und flexible 
Angebote (Beratung über Video, 
Spaziergänge, telefonische Beratung) 
während der Pandemiezeit konnten dennoch 
viele junge Menschen erreicht werden

Ende der 
4. Förderphase 

Projekt „JUGEND 
STÄRKEN im 

Quartier“

Ende der 4. Förderphase 
1. Januar 2019 – 30. Juni 2022
 Im Juni 2022 endete die vierte Förderphase des 

Projektes „JUGEND STÄRKEN im Quartier (JUSTIQ)“

Wirtschaftsjunioren ermöglichen 
„1-Tag-Azubi“
 Im November 2021 ermöglichen die 

Wirtschaftsjunioren trotz der Pandemie einen
Azubi-Tag

 Alle 5 Teilnehmenden durften drei Bereiche 
auswählen, in die sie gerne einmal reinschnuppern 
würden

 Für jeden Jugendlichen wurde eine Firma gefunden, 
bei der sie den Azubi-Tag abhalten können

 Die Firmen setzten alles daran, den jungen 
Menschen einen umfangreichen Einblick zu 
gewähren. Sowohl die Rückmeldungen der Firmen, 
als auch der jungen Menschen waren durchwegs 
positiv

2021
„1-Tag-Azubi“



Beginn der 
5. Förderphase 

Projekt „JUGEND 
STÄRKEN: Brücken in 
die Eigenständigkeit“

Beginn der 5. Förderphase
1. August 2022 – 31. Dezember 2027
 Das Amt für kommunale Jugendarbeit hat sich für 

das nächste ESF-Förderprogramm beworben und 
auch hierfür den Zuschlag bekommen.

 Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend (BMFSFJ) legt ein weiteres ESF-Plus-
Modellprogramm im Rahmen von „JUGEND 
STÄRKEN: Brücken in die Eigenständigkeit“ mit einer 
5 ½-jährigen Förderdauer in der Zeit vom 
01. August 2022 bis 31. Dezember 2027 auf

 Ziele: Bestehende Armutsrisiken zu reduzieren, die 
soziale Integration junger Menschen zu sichern und 
diese in gesicherte Wohnverhältnisse zu bringen, 
individuell und rechtsübergreifende Begleitung 
mithilfe sozialpädagogischer Unterstützung

Projekt „1000 
Chancen“ 

2022

Projekt der Wirtschaftsjunioren Regensburg
 Die Kompetenzagentur, der Jugendmigrationsdienst der 

KJF und die Regensburger Wirtschaftsjunioren haben im 
April 2022 einen gemeinsamen Projekttag veranstaltet

 Junge Menschen waren eingeladen, sich aus erster Hand 
rund um die Themen Berufsorientierung, Bewerbung und 
Ausbildung zu informieren

 Die Wirtschaftsjunioren hatten acht Stationen vorbereitet, 
an denen die Jugendlichen Vorstellungsgespräche mit 
Personalverantwortlichen verschiedener Firmen üben und 
sich von Karriere-Coaches und Beratungsstellen Tipps und 
Tricks zeigen lassen konnten

 Vertreten waren die Beratungsagenturen, Good Plan 
Studio, die TechBase, Spedition Dachser, kopfhoch und 
einhörn media

2022
„1-Tag-Azubi“

„Azubi für einen Tag“ der 
Wirtschaftsjunioren
 Die Aktion „Azubi für einen Tag“ bietet 

Jugendlichen die Möglichkeit, ihren Wunschberuf 
aus dem Blickwinkel eines Auszubildenden 
kennenzulernen

 Die Jugendlichen dürfen einen Tag lang die 
Auszubildenden in den beteiligten Regensburger 
Firmen begleiten und ihnen über die Schulter 
schauen, um so Inspirationen für ein eigenes 
Praktikum oder einen Ausbildungswunsch zu 
gewinnen



2024
Notschlafstelle 

für junge
Erwachsene

Einrichtung einer Notschlafstelle
 Dezember 2024: eine Notschlafstelle ist eingerichtet, 

die schnell belegt wird

 Junge Erwachsene kommen in dieser Notschlafstelle 
übergangsweise unter, wenn sie von 
Wohnungslosigkeit oder Obdachlosigkeit betroffen 
sind

 Die Notschlafstelle wird vom Don Bosco Zentrum 
Regensburg betrieben

 Eingeplant in den Finanzplan 2024 bis 2027 sind 
hierfür 30 Wochenstunden für die 
sozialpädagogische Begleitung und Betreuung

Projekt „1000 
Chancen“ 

2023

Projekt der Wirtschaftsjunioren 
Regensburg
 Am 01. Februar konnte im Rahmen des Projektes 

„1000 Chancen“, der Wirtschaftsjunioren 
Regensburg, wieder ein Workshoptag in der 
Kompetenzagentur durchgeführt werden

 Die Teilnehmenden konnten sich in verschiedenen 
Stationen zum Thema Berufsorientierung, 
Bewerbung und Stellensuche informieren

 Besonders gut wurde das Stärken-Coaching 
angenommen, aus dem die jungen Menschen viel 
Positives mitnehmen konnten

2023
Informationsfilm 

zum 
Förderprogramm

Informationen über die Förderinhalte
 Der Informationsfilm „JUGEND STÄRKEN: Brücken 

in die Eigenständigkeit“ informiert über die 
wichtigsten Inhalte des gleichnamigen ESF Plus-
Bundesprogramms

 Anhand von zwei Beispielvorhaben, der Stadt 
Regensburg und dem Landkreis Görlitz 
(Weißwasser), gibt der Film Einblick in die 
praktische Programmumsetzung



2025
Kompetenztag 

Projekt der Wirtschaftsjunioren 
Regensburg
 Die Kompetenzagentur, der Jugendmigrationsdienst 

der KJF und die Regensburger Wirtschaftsjunioren 
haben im Herbst 2025 einen gemeinsamen 
Projekttag veranstaltet

 Junge Menschen waren eingeladen, sich aus erster 
Hand rund um die Themen Berufsorientierung, 
Bewerbung und Ausbildung zu informieren

 Die Wirtschaftsjunioren hatten acht Stationen 
vorbereitet, an denen die Jugendlichen 
Vorstellungsgespräche mit Personalverantwortlichen 
verschiedener Firmen üben und sich von Karriere-
Coaches und Beratungsstellen Tipps und Tricks 
zeigen lassen konnten

Projekt „1000 
Chancen“ 

2025

Kompetenztag für die jungen 
Menschen 
 im Juli findet zum zweiten Mal der Kompetenztag 

statt

 junge Menschen erproben ihre Fähigkeiten in 
verschiedenen Stationen

 InteressentInnen für die Kurse zum Nachholen 
der Schulabschlüsse lernen die Einrichtung 
kennen 

Wirtschaftsjunioren 
ermöglichen 
„1-Tag-Azubi“
 Im Februar 2025 ermöglichen die 

Wirtschaftsjunioren einen
Azubi-Tag

 Für jeden Jugendlichen wurde eine 
Firma gefunden, bei der sie den 
Azubi-Tag abhalten können

 Die Firmen setzten alles daran, den 
jungen Menschen einen 
umfangreichen Einblick zu gewähren. 
Sowohl die Rückmeldungen der 
Firmen, als auch der jungen Menschen 
waren durchwegs positiv

2025
„1-Tag-Azubi“


